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Geschätzte Stimmbürgerin, geschätzter Stimmbürger 
 
Die vorliegende Botschaft gibt Ihnen eine detaillierte Übersicht zur Rechnung 2025 
und zum Budget 2026. Ebenso informieren wir Sie über weitere Themen, die derzeit 
an unserer Primarschule aktuell sind.  
 
Wir laden Sie herzlich zur Versammlung der Primarschulgemeinde Eschenz ein.  
  
Dienstag, 31. März 2026 
19:30 Uhr, Aula Eschenz 
 
 
Traktanden  
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Abnahme Protokoll SGV vom 25. März 2025 
3. Rechnung 2025 
4. Budget 2026 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
5. Informationen der Schulleitung 
6. Informationen der Schulbehörde 
7. Verschiedenes 

 
 
Gerne laden wir Sie nach der Versammlung zu einem Apéro ein und freuen uns auf 
einen persönlichen Austausch mit Ihnen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
Primarschulbehörde Eschenz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Haushalt wird aus ökologischen Gründen nur eine gedruckte Botschaft verteilt.  
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Bericht der Schulpräsidentin 

Geschätzte Stimmbürgerin, geschätzter Stimmbürger 

Würdigung 
Unsere geschätzte Schulpräsidentin Monika Weber konnte leider im Jahr 2025 aus 
gesundheitlichen Gründen ihr Amt nicht weiterführen. Die traurige Nachricht über Ihr 
Ableben hat uns alle zutiefst erschüttert. Wir verloren mit Ihr nicht nur eine 
Schulpräsidentin, sondern auch eine herzensgute Person, die es verstand, Menschen 
miteinander zu verbinden und stets für alle ein offenes Ohr hatte.  

Ihre positive und offene Art sowie ihre Begeisterungsfähigkeit, mit der sie sich all die 
Jahre für unsere Primarschule mit viel Herzblut engagiert hat, werden uns immer in 
Erinnerung bleiben. Wir blicken mit Dankbarkeit auf die gemeinsame Zeit zurück.  

Rückblick auf ein bewegtes 2025 
Im ersten Quartal des Jahres hat die Schulbehörde und die Verwaltung mit dem 
Abschluss der Jahresrechnung, dem Budgetprozess, der Erstellung der Botschaft und 
der Vorbereitung für die Schulgemeindeversammlung alle Hände voll zu tun.  

Im ersten Halbjahr 2025 hatte Beda Holenstein weiterhin das Amt des Vizepräsidenten 
inne. Nebst seinen Ressorts Informatik und Sicherheit führte er die zusätzlichen präsi-
dialen Aufgaben kompetent und engagiert aus. Dabei konnte er sich auf die 
tatkräftige Unterstützung der gesamten Schulbehörde verlassen.  

Anfang des Jahres widmete sich die Schulbehörde den Gesamterneuerungswahlen 
für die Legislatur 2025-2029. Beda Holenstein hat nach elf intensiven Jahren der 
Behördentätigkeit entschieden, sich ab August 2025 nicht mehr zur Verfügung zu 
stellen. Ich danke ihm an dieser Stelle für sein grosses Engagement, stets zum Wohle 
der Primarschule Eschenz. 

Zusammen mit Regula Ullmann und Angela Schäppi habe ich mich für eine weitere 
Legislatur aufstellen lassen. Entsprechend mussten zwei Behördensitze neu besetzt 
werden. Mit Richard Ullmann und Philipp Diener wurden zwei neue Mitglieder in die 
Primarschulbehörde gewählt. 

Nach acht Jahren als Behördenmitglied der Primarschule habe ich mich entschieden, 
meine langjährigen Erfahrungen künftig als Präsidentin einzubringen. Während meiner 
ersten Legislatur 2017-2021 leitete ich die Ressorts Finanzen und Liegenschaften im 
Doppelmandat an der Primar- und Sekundarschule.  In der zweiten Legislaturperiode 
2021-2025 stellte ich mich aus zeitlichen Ressourcen ausschliesslich für die Primarschule 
zur Verfügung. Weiterhin führte ich die Finanzen sowie zusätzlich die Ressorts Informatik 
und Schulverwaltung. Seit Sommer 2024 leitete ich ad Interim die Schulraumplanung 
der Primarschule. 
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Manuela Hovind
manuela.hovind@schulen-eschenz.ch
079 343 63 33

Als gewählte Schulpräsidentin durfte ich mein neues Amt per 1. August 2025 antreten. 
Ich danke Ihnen, liebe Stimmbürgerin und lieber Stimmbürger, ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen.  

Eine starke Schule 
Mir ist wichtig, die Schule professionell zu führen, Verantwortung zu übernehmen und 
im Sinne der Primarschule lösungsorientiert zu handeln.  

Das Doppelklassensystem im Zyklus 1 hat sich über mehrere Jahre bewährt, weshalb 
auf Sommer 2025 der Zyklus 2 auch auf das gleiche Schulsystem gewechselt wurde, 
um u.a. die unterschiedlichen Klassengrössen besser aufzufangen.  

Unser Kindergarten und die Primarschule sollen nicht nur als Lernort, sondern auch als 
lebendiger Begegnungsraum wahrgenommen werden. Zum einen möchten wir eine 
kleine sympathische Dorfschule bleiben, andererseits soll eine zeitgemässe 
Lernumgebungen geschaffen werden, damit flexibles, kreatives und gemeinsames 
Lernen möglich ist.  

Unsere Schulleitung Stefanie Hug hat mit ihrer sympathischen Personalführung und 
ihrem differenzierten Verständnis einen wertschätzenden Umgang an unserer Schule 
geschaffen.  

Im Sommer 2025 konnten Franziska Vogl (Schulische Heilpädagogin) und Vera 
Stokholm (Klassenassistentin) ihr 10-jähriges sowie Mihaela Plecas (Schulverwaltungs-
leitung) ihr 5-jähriges Jubiläum bei uns an der Primarschule feiern. Ich danke den 
Jubilarinnen ganz herzlich für ihr grosses Engagement, die wertvollen Jahre bei uns und 
freue mich auf eine weitere und gute Zusammenarbeit. 

Ich schätze sehr, dass wir als Behörde auf die Unterstützung eines kompetenten Teams 
zählen dürfen. Ich bedanke mich ganz herzlich bei der Schulleitung, den Lehrpersonen 
sowie dem gesamten Primarschulteam für ihr grosses Engagement, welches sie an 
unserer Schule, stets zum Wohl der Schüler*innen, leisten. 

Stimmenzähler*in 
Wir suchen Stimmenzähler*innen für die Schulgemeindeversammlung sowie für 
Abstimmungen und Wahlen der Primarschulgemeinde. Bei Interesse freue ich mich auf 
Ihren Anruf. 
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Philipp Diener
phil ipp.diener@schulen-eschenz.ch
076 404 34 19

Schul-Raum-Planung  
Ein zentrales Ziel meiner Legislatur ist die vorausschauende Schulraumerweiterung. Der 
kürzlich durchgeführte runde Tisch zwischen der politischen Gemeinde sowie den 
Behörden der Primar- und Sekundarschule stellt einen wichtigen Meilenstein dar. In 
einem konstruktiven Rahmen konnten die Beteiligten eine gemeinsame Grundlage für 
das weitere Vorgehen schaffen. Aktuell befindet sich die Projektorganisation in einer 
Neusituierung. Ziel ist es, klare Strukturen, Rollen und Zuständigkeiten festzulegen, damit 
die weiteren Planungsschritte koordiniert, transparent und effizient erfolgen können. 
 
Sobald die organisatorischen Grundlagen finalisiert sind und die nächsten Schritte 
gemeinsam definiert wurden, werden die drei Behörden zeitnah und koordiniert über 
das weitere Vorgehen informieren. Uns ist ein transparentes und abgestimmtes 
Vorgehen sehr wichtig. Da es sich um ein komplexes Gemeinschaftsprojekt handelt, 
benötigen wir für das sorgfältige Vorgehen nochmals zeitliche Ressourcen, bevor die 
Stimmbevölkerung im weiteren Verlauf involviert wird. 
 
 
Primarschulbehörde 
Die Behörde ist für die politisch-strategische Führung der Primarschule zuständig und ist 
gegenüber dem Kanton und den Stimmbürgern oberstes verantwortliches Organ der 
Schule.  
 
In der neuen Behördenkonstellation wurden am Strategietag die Ziele der letzten 
Legislatur reflektiert und die neuen Strategieziele für die Amtsdauer vom 01.08.2025 - 
31.07.2029 gemeinsam erarbeitet.  
 
Gerne stellen sich die Behördenmitglieder mit ihren Ressorts vor. 
 
 
 
 
 
 
 
Ressort Finanzen / Vizepräsident 
«Die Schüler*innen im finanziellen Mittelpunkt» 
 
In der aktuellen Legislatur steht der finanzielle Blick der Primarschule im Mittelpunkt des 
Nutzens für unsere Schüler*innen. Die nicht gebundenen Ausgaben werden bewusst 
durchleuchtet, dabei bleibt der Fokus auf unseren Kindern. Welchen Nutzen haben 
die Investitionen, welchen Mehrwert bringt es unserer Schule und welchen Gewinn 
kann es auch für die ganze Gemeinde haben? Durch diese Herangehensweise 
bündeln wir bewusst Ressourcen, um Zeit und die finanziellen Mittel gezielter einsetzen 
zu können. Einen weiteren Schwerpunkt legen wir auf die finanzielle Beurteilung der 
Schulraumplanung. Wir möchten gezielt und fundiert Auskunft geben können, um so 
den gelegten Grundstein der Schulraumplanung auf optimale Fundamente zu stellen. 
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Regula Ullmann
regula.ullmann@schulen-eschenz.ch
079 722 47 51

Angela Schäppi
angela.schaeppi@schulen-eschenz.ch
079 272 98 48

Richard Ullmann
richard.ullmann@schulen-eschenz.ch
079 779 20 88

 
 
 
 
 
 
Ressort Liegenschaften 
«Lernräume enden nicht an der Klassenzimmertür» 
 
Im Ressort Liegenschaften steht in dieser Legislaturperiode unter anderem die 
Weiterentwicklung unserer Aussenanlage im Mittelpunkt. Ein besonderes Anliegen ist 
mir die Planung und Umsetzung eines Aussenklassenzimmers mit ausreichender 
Beschattung und einladenden Sitzgelegenheiten. Damit schaffen wir einen 
zusätzlichen Lern- und Begegnungsraum, der Unterricht im Freien ermöglicht und 
gleichzeitig zum Verweilen einlädt. Eine sorgfältig gestaltete Umgebung trägt 
wesentlich zum Wohlbefinden und zur Lernmotivation unserer Schüler*innen bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ressort Pädagogik 
«Wer mitreden darf, lernt Verantwortung zu übernehmen» 
 
Im Ressort Pädagogik steht in dieser Legislaturperiode das Soziale Lernen im 
Mittelpunkt. Durch aktive Partizipation möchten wir die sozialen Kompetenzen unserer 
Schüler*innen nachhaltig stärken und ein respektvolles Miteinander im Schulalltag 
fördern. Parallel dazu wird die Unterrichtsqualität kontinuierlich weiterentwickelt. Ein 
dabei gesetzter Schwerpunkt bildet die gezielte Förderung aktiven Erlebens, da 
nachhaltiges Lernen dort entsteht, wo Kindern praxisnahe Handlungsspielräume 
geschaffen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ressort Aktuariat 
«Transparenz stärkt die Zusammenarbeit» 
 
Das Ressort Aktuariat bildet die Schnittstelle zwischen der Behörde, Verwaltung, 
Schulleitung und Öffentlichkeit. Es sorgt dafür, dass rechtliche Vorgaben eingehalten 
und Informationen verständlich weitergegeben werden. Ein besonderer Fokus liegt auf 
der Umsetzung des Öffentlichkeitsgesetzes. Dabei geht es nicht nur um formale 
Vorgaben, sondern auch um eine offene Kommunikationskultur innerhalb der Schule. 
Durch klare Prozesse, sorgfältige Dokumentation und gezielte Information trägt das 
Ressort dazu bei, Vertrauen und Nachvollziehbarkeit im Schulbetrieb zu fördern. 
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Ressort Sicherheit 
«Vorsorge schafft Vertrauen» 
 
Ein sicherer Schulalltag entsteht nicht zufällig, sondern durch vorausschauende 
Planung und klare Abläufe. Das Ressort Sicherheit setzt sich dafür ein, dass Risiken 
frühzeitig erkannt und geeignete Massnahmen konsequent umgesetzt werden. In 
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei Thurgau werden die bestehenden 
Notfallkonzepte überarbeitet und die Zuständigkeiten klar definiert. Die regelmässige 
Überprüfung durch einen externen Partner und mit den daraus resultierenden 
Anpassungen stellen wir gemeinsam sicher, dass unsere Schule auch in heraus-
fordernden Situationen handlungsfähig bleibt. Unser Ziel ist es, eine Umgebung zu 
schaffen, in der sich Schüler*innen sowie Mitarbeitende geschützt fühlen dürfen. 
 
Ressort Informatik 
«Digitale Werkzeuge sinnvoll nutzen» 
 
Das Ressort Informatik sorgt dafür, dass moderne Technologien den Unterricht gezielt 
und verantwortungsvoll unterstützen. Ziel ist eine verlässliche, zukunftsorientierte 
Infrastruktur, die sowohl pädagogischen als auch organisatorischen Anforderungen 
gerecht wird. Digitale Lehrmittel und IT-Infrastruktur werden dort eingesetzt, wo sie 
einen echten Mehrwert bieten. Ein bewusster und massvoller Umgang mit digitalen 
Werkzeugen steht dabei im Vordergrund. In enger Zusammenarbeit mit einem 
Informatik Dienstleister, der auf Schulen spezialisiert ist, sowie weiteren Fachstellen 
werden technische Lösungen laufend überprüft und weiterentwickelt. So entsteht eine 
digitale Lernumgebung, die Innovation ermöglicht und gleichzeitig Stabilität, 
Übersichtlichkeit und pädagogische Qualität wahrt. 
 
Ressort Gesundheit 
«Wohlbefinden ernst nehmen und stärken» 
 
Das Ressort Gesundheit setzt sich für das körperliche und seelische Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden ein. Denn wer sich im Schulalltag wohl und unterstützt fühlt, kann seine 
Arbeit langfristig engagiert und mit Freude ausüben. Im Zentrum stehen der Austausch 
mit dem Lehrkörper sowie das Eingehen auf konkrete Bedürfnisse. Durch gezielte 
Umfragen und Rückmeldungen sollen Themen und Angebote ermittelt werden, die für 
die Mitarbeitenden relevant sind. Mit einfachen, praxisnahen Massnahmen und einer 
offenen Kommunikation möchte das Ressort zeigen, dass das Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden ernst genommen wird. So wird schrittweise eine Kultur der Achtsamkeit 
und gegenseitigen Unterstützung gefördert. 
 
 
Dank 
Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihre 
wohlwollende Unterstützung, Ihr Interesse und das Vertrauen in unsere Behördenarbeit. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Manuela Hovind 
Schulpräsidentin 
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Bericht der Schulleitung 

 
Geschätzte Stimmbürgerin, geschätzter Stimmbürger 
 
Statistische Angaben zur Schule 

Wir sind in das Schuljahr 2025/2026 mit insgesamt 154 Schüler*innen gestartet. Davon 
sind 15 Kinder neu in den Kindergarten eingetreten und ein Schüler ist in eine andere 
Gemeinde gezogen. Zum Start des 2. Semesters kommen vier neue Schüler*innen 
hinzu. Somit besuchen nun 157 Schüler*innen den Kindergarten und die Primarschule.  

Im Kindergarten werden die 32 Kinder von drei Kindergartenlehrpersonen und einer 
Schulischen Heilpädagogin unterrichtet. An der Primarschule wird der Unterricht von 
je sechs Klassen- und Fachlehrpersonen sowie von einer Schulischen Heilpädagogin 
erteilt. Spezielle Förderung erhalten die Kinder auch durch die Logopädin, den 
Schulsozialarbeiter und der Lehrperson für Deutsch als Zweitsprache. Die Musikalische 
Grundschulung für die Kinder der 1. und 2. Klasse wird durch eine Fachlehrperson der 
Musikschule Untersee und Rhein erteilt. Um den unterschiedlichen Bedürfnissen der 
Schüler*innen gerecht zu werden, leisten sechs Klassenassistenzen sowie zwei 
ehrenamtliche Seniorinnen wertvolle Unterstützung im Schulalltag. 

Rückblick 2025 

Ein erster Höhepunkt war unser klassenübergreifender Projekttag zum Thema Spielen. 
Dabei standen Kreativität, Zusammenarbeit und Freude am gemeinsamen Tun im 
Mittelpunkt. Die Schüler*innen konnten in altersgemischten Gruppen neue Spiele 
entdecken, eigene Ideen entwickeln und erleben, wie verbindend das Spielen sein 
kann.  

Mit grossem Elan und sportlichem Ehrgeiz fand der Sporttag statt. Ob bei Lauf- oder 
Geschicklichkeitswettbewerben, beim Teamwork oder beim Anfeuern: Der Tag zeigte 
eindrücklich, wie viel Begeisterung Bewegung auslösen kann und wie wichtig 
sportliche Aktivitäten für das Wohlbefinden von allen sind. 
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Im Herbst erhellten unzählige liebevoll geschnitzte Räben unseren 
Räbeliechtliumzug. Die warm leuchtenden Laternen und die 
fröhlichen Gesichter der Kinder sorgten für eine ganz besondere 
Atmosphäre, die viele von uns noch lange in Erinnerung behalten 
werden. 

 
Den feierlichen Jahresabschluss bildete das Adventssingen, das uns mit stimmungs-
vollen Liedern auf die Weihnachtszeit einstimmte und ein Gefühl von Besinnlichkeit und 
Zusammengehörigkeit schenkte. 

Personelles  

Auf Ende des Schuljahres 2024/2025 hat uns Fatih Kurdoglu, der Klassenlehrer der 6. 
Klasse verlassen und mit Isaak Wiesmann konnten wir für die 5./6. Klasse einen neuen 
Klassenlehrer einstellen.  

Dennis Hensel hat seine Tätigkeit als Kindergartenlehrperson per Ende des Schuljahres 
2024/2025 beendet und diese Stelle konnten wir neu mit Manuela Bär besetzen. 

In der Schulsozialarbeit (SSA) gab es personelle Veränderungen aufgrund von einem 
Systemwechsel und der Erhöhung des Pensums auf 40 %. Als Schulsozialarbeiter 
konnten wir Dennis Hensel gewinnen, der seine Tätigkeit wie folgt zusammenfasst: die 
Schulsozialarbeit ist ein wichtiger Teil unserer Schule und unterstützt die Zusammen-
arbeit zwischen allen Beteiligten. Der Schwerpunkt liegt in der Begleitung von 
Konflikten. Als SSA helfe ich dabei, Gespräche zu führen und ein respektvolles 
Miteinander zu fördern. Auch im Unterricht unterstütze ich die Schüler*innen und 
Lehrpersonen in herausfordernden Situationen. Zudem begleite ich Präventions-
Modelle wie das Klassengespräch, die Friedenstreppe oder das Peacemaker-Modell, 
welche den Kindern und Jugendlichen helfen, Konflikte fair zu lösen und soziale 
Kompetenzen zu entwickeln.  

Schul- und Unterrichtsentwicklung  

Auf den Sommer hin haben wir auch im Zyklus 2 auf Doppelklassen umgestellt. Die 
Lehrpersonen haben die neuen Strukturen mit grossem Einsatz aufgenommen und in 
kurzer Zeit tragfähige Abläufe entwickelt. Dank ihrer Professionalität und Kreativität 
gelang es, einen stabilen Start zu ermöglichen und den Schüler*innen einen guten 
Einstieg in die neuen Lernumgebungen zu bieten. 

Wir sind überzeugt, dass die Doppelklassen wertvolle Chancen bieten: mehr 
Austausch unter den Kindern, neue Formen der Zusammenarbeit und eine breitere 
Vielfalt im Lernen.  
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Bei der Umsetzung des Lehrplans Volksschule Thurgau stossen wir allerdings an 
räumliche Grenzen. Heute findet Unterricht nicht mehr nur so statt, dass alle Kinder an 
ihrem Pult sitzen und zuhören. Stattdessen arbeiten Kinder in Gruppen, an Projekten 
oder selbstständig an verschiedenen Aufgaben. Für diese unterschiedlichen Arbeits-
formen braucht es mehr Platz. Gerade wenn es im Schulalltag auch mal schwierige 
Momente gibt, hilft es, wenn genügend Raum vorhanden ist. 

Ausblick 

Mit dem Start ins 2. Semester 2025/2026 erhalten die Kinder mit den neu eingeführten 
Monatsmottos die Möglichkeit, aktiv mitzuentscheiden und mitzugestalten. Jeden 
Monat steht ein bestimmter Wert im Mittelpunkt – beispielsweise Hilfsbereitschaft, 
Ordnung, Höflichkeit oder Teamgeist. Die Schüler*innen werden in die Auswahl und 
Gestaltung einbezogen und tragen so aktiv zur Schulkultur bei. Gemeinsam arbeiten 
wir daran, eine angenehme Atmosphäre zu schaffen, in der sich alle wohlfühlen. 

Für das Schuljahr 2026/2027 werden verschiedene Interessens-Ateliers geschaffen. Dies 
kann zum Beispiel ein Französischatelier für Kinder sein, die Freude an Sprachen haben 
und ihre Kenntnisse vertiefen möchten. Oder ein Chor für singbegeisterte Kinder, die 
ihre musikalischen Fähigkeiten weiterentwickeln möchten oder ein Zeichenatelier für 
kreative Kinder, die gerne zeichnen und ihre künstlerischen Fertigkeiten ausbauen 
möchten. Diese freiwilligen Angebote werden ausserhalb der regulären Unterrichtszeit 
stattfinden und richten sich an Kinder, die ihre Talente und Interessen in der Freizeit 
weiterentwickeln möchten. 

Dank 

Ich möchte mich herzlich für Ihr Interesse an unserer Schule und für das Vertrauen 
bedanken, das Sie uns, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, entgegenbringen. 
Es würde mich freuen, Sie bei Gelegenheit persönlich an unserer Schule willkommen 
zu heissen. 

Mein besonderer Dank gilt auch den Mitarbeiter*innen sowie den Mitgliedern der 
Schulbehörde für ihren engagierten Einsatz und ihre wertvolle Unterstützung. Durch ihre 
Arbeit und ihre Entscheidungen wird die Primarschule Eschenz zu einem lebendigen 
und attraktiven Ort für Lernen, Arbeiten und Zusammenleben. 

 
 
 
Stefanie Hug 
Schulleiterin Primarschule Eschenz 
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 Bezeichnung

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 3’234’666.50 3’144’825.00 3’041’094.46 2’935’994.88

Nettoergebnis 89’841.50 105’099.58

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 9’150.00 8’085.90

Nettoergebnis 9’150.00 8’085.90

1 Legislative 9’150.00 8’085.90

11 Legislative 9’150.00 8’085.90

2 BILDUNG 3’200’236.50 127’625.00 3’018’782.43 218’284.23
Nettoergebnis 3’072’611.50 2’800’498.20

21 Obligatorische Schule 3’200’236.50 127’625.00 3’018’782.43 218’284.23

211 Eingangsstufe 403’260.00 29’900.00 402’618.28 25’143.85

212 Primarstufe 1’673’630.00 96’300.00 1’638’295.41 189’055.78

217 Schulliegenschaften 640’136.50 1’000.00 564’151.22 305.00

219 Obligatorische Schule, übriges 483’210.00 425.00 413’717.52 3’779.60

4 GESUNDHEIT 10’180.00 8’816.98

Nettoergebnis 10’180.00 8’816.98

43 Gesundheitsprävention 10’180.00 8’816.98

433 Schulgesundheit 10’180.00 8’816.98

9 FINANZEN UND STEUERN 15’100.00 3’017’200.00 5’409.15 2’717’710.65
Nettoergebnis 3’002’100.00 2’712’301.50

91 Steuern 15’000.00 2’815’000.00 5’223.25 2’664’145.10

910 Steuern 15’000.00 2’815’000.00 5’223.25 2’664’145.10

95 Ertragsanteile 200’000.00 50’823.00

950 Ertragsanteile übrige 200’000.00 50’823.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 100.00 1’000.00 185.90 2’742.55

961 Zinsen 1’000.00 2’742.55

969 Finanzvermögen n.a.g. 100.00 185.90

97 Rückverteilungen 1’200.00

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’200.00

Rechnung 2025Budget 2025

Traktandum 3 – Rechnung 2025 
 
Erfolgsrechnung 2025 vor Verlustverwendung 
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Budget 2025 Rechnung 2025 Abweichung

Aufwand 3’234’666.50 3’041’094.46 -193’572.04

Ertrag 3’144’825.00 2’935’994.88 -208’830.12

Erfolg -89’841.50 -105’099.58 -15’258.08

Bericht zur Jahresrechnung 2025 
 
Erfolgsrechnung 2025 vor Verlustverwendung 

 

 

 

 

 

 
   

  

 
Die Rechnung 2025 schliesst mit einer Gesamtabweichung von CHF 15'258.08 gegen-
über dem Budget 2025 ab. Es wurde weniger Ertrag erzielt als angenommen, die 
Aufwände konnten ebenfalls reduziert werden, sodass eine ausgeglichene Rechnung 
präsentiert werden kann. 
 
Die grössten Abweichungen zeigen sich wie folgt: 
 
 
Ertragsseite 
CHF -124'260.40 Einkommens-, und Vermögenssteuer natürlicher Personen 
CHF -87'263.70 Gewinnsteuern juristische Personen 
CHF -129'177.00 Grundstückgewinnsteuer 
 
 
Aufwandsseite 
CHF +75'985.28 Schulliegenschaften 
CHF +60'702.79 Schulverwaltung 
 
 
Die wesentlichen Abweichungen pro Kostenstelle im Vergleich zum Budget 2025 
setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 
 
2120 Primarstufe   
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF -35'334.59 
 
Besoldung Regelunterricht CHF -63'621.25 Änderungen Lohnstufen 
Besoldung übr. Förderangebot CHF +11'284.10 Anstellung Klassenassistenz (1)  
Anschaffung immaterielle Anl. CHF +10'547.30 Dienstleistungsprogramm (2) 
Besoldung InS / Aufwand CHF +48'384.00 mehr InS Bedarf 
Direktzahlungen InS / Ertrag CHF +89'212.45 Kantonsbeitrag (3)  
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(1)  Der stetig steigende Förderbedarf an unserer Schule nimmt zunehmend Ressourcen 
in Anspruch und lässt die Lohnkosten im Förderangebot steigen. Die gezielte 
Förderung steht dabei im Vordergrund und ist wichtig für die Entwicklung und 
Zukunft unserer Kinder. Es ist der Primarschule ein grosses Anliegen allen Kindern die 
gleichen Chancen zu bieten.  

 
(2)  Zu erwähnen gibt es den Wechsel auf das Datenverwaltungssystem Pupil. Dies wird 

einerseits in der Elternkommunikation eingesetzt, vielmehr ist es aber das 
Dienstleistungsprogramm für die gesamte Schule. So können zum Beispiel 
Schülerdaten und Dossiers stufenübergreifend an einem Ort geführt werden.  

 
(3)  Der Bedarf der Integrativen Sonderschulung (InS), welcher zusätzlich entstanden ist, 

wird mit dem Kantonsbeitrag abgedeckt.  
 
 
2170 Schulliegenschaften  
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF -75'985.28 
 
Unterhalt Hochbauten CHF -37'925.72 Vorplatz nicht realisiert (1) 
Unterhalt Hochbauten CHF +11'377.40 Beleuchtung Turnhalle (2) 
Dienstleistungen Dritter CHF -14'490.90 Reserve nicht benötigt 
Anschaffung Raumausstattung CHF -9'761.80 Lernwaben nicht realisiert 
 
Die lineare Abschreibung der Haustechnik beläuft sich jährlich auf rund CHF 16‘000.00. 
Im Rechnungsjahr 2025 konnten wir mit CHF 16'366.50 die letzte Abschreibung tätigen. 
 
Mit der Einlage von CHF 250'000.00 in den Baufolgefond unterstreichen wir die 
zwingende Notwendigkeit von modernem Schulraum. Die Einlage kommt dem 
gebundenen Eigenkapital zugute.  
 
(1) Der Aussenplatz zwischen dem alten Schulhaus und dem Spielplatz der Primarschule 

muss ertüchtig werden. Wir haben diesem Projekt mehr Zeit eingeräumt, damit wir 
für die Schüler*innen ein gewinnbringendes Projekt realisieren können.  

 
(2) Die Beleuchtung in der Turnhalle sowie in den dazugehörigen Räumen wurde 

komplett saniert. Das Licht sowie die Steuerung sind nun wieder auf dem neusten 
Stand. Ein Gewinn für die Schulen, Vereine und weitere Anlässe. In diesem Aspekt 
möchten wir betonen, dass wir weiterhin die nötigen Ertüchtigungen an unseren 
Liegenschaften vornehmen und so die Schulraumplanung im Fokus haben. 

 
 
2190 Schulverwaltung  
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF -60'702.79 
 
Entschädigungen CHF -23'772.87 Weniger Behördenauslagen 
Unterhalt Informatik CHF -14'500.00 Keine Neuanschaffungen (1) 
 
(1) Die geplante Anschaffung eines neuen Servers, welche im Jahr 2025 fällig 
 gewesen wäre, haben wir unter das Dach eines neuen IT-Projektes gestellt. Dieses
 wird im Jahr 2026 umgesetzt. Mehr dazu im Budget und der Investitionsrechnung
 2026. 
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Einkommenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr CHF 1’860’642.35
Einkommenssteuern natürliche Personen früherer Jahre CHF 173’830.35
Vermögenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr CHF 265’832.10
Vermögenssteuern natürliche Personen früherer Jahre CHF 35’434.80
Quellensteuern natürliche Personen CHF 124’205.30
Gewinnsteuern juristische Personen Rechnungsjahr CHF 171’463.90
Gewinnsteuern juristische Personen früherer Jahre CHF 32’736.30

2192 Volkschule Sonstiges SSA  
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF +6'639.23 
  
Wir haben im Jahr 2025 einen Systemwechsel im Bereich SSA (Schulsozialarbeit) 
vollzogen. Bis anhin hatte die Primarschule die pädagogischen Dienste im Bereich SSA 
von der Sekundarschule Eschenz mittels einer Dienstleistungsvereinbarung eingekauft. 
Ab dem Schuljahr 2025/2026 haben wir einen Schulsozialarbeiter eingestellt. Somit 
erfüllen wir die kantonalen Vorgaben und haben die nötige Flexibilität gewonnen, um 
dem Miteinander unter den Schüler*innen, Eltern und Lehrerteam die nötige Aufmerk-
samkeit zu widmen.  
 
 
9100 Allgemeine Steuern 
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF -289'798.50 
 
Die Steuererträge für das Rechnungsjahr 2025 sind wie folgt eingegangen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9500 Ertragsanteile übrige  
Die Abweichung auf der Kostenstelle beläuft sich auf CHF -149'177.00 
  
Die Grundstückgewinnsteuer fiel mit CHF 50'823.00 deutlich tiefer aus, als ursprünglich 
veranschlagt. 
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Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

2170 Schulliegenschaften 33’000.00 33’000.00 14’611.32 14’611.32
5040.04 Projektkredit 33’000.00 14’611.32
6830.00 Entnahme Baufolgekosten 33’000.00 14’611.32

Budget 2025 Rechnung 2025

 
Investitionsrechnung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die grössten Projektausgaben der Schulraumplanung im Jahr 2025 waren:  
 
Projektplanung CHF  14‘638.65 
Entschädigung der Arbeitsgruppen CHF 4‘829.17 
Im Jahr 2025 wurde zu Jahresbeginn noch fleissig am neuen Projekt gearbeitet. Es sind 
unter anderem Abklärungen zu Parkplätzen, Raumkonzept und zum Bächlibach 
getätigt worden. Die bis dato geleisteten Arbeiten sind trotz Projektstopp nicht 
vergebens. Das Gesamtprojekt hat im Frühjahr 2026 wieder Fahrt aufgenommen und 
die bis anhin geleisteten Vorabklärungen beider Schulgemeinden kommen zu den 
jeweiligen Projektschritten wieder zum Tragen.  
 
Kommunikationsagentur (Runder Tisch) CHF 4‘444.40 
 
Die Politische Gemeinde sowie die Sekundar- und Primarschule arbeiteten intensiv im 
November und Dezember 2025 sowie im Januar 2026 an möglichen Lösungen zur 
weiteren Zusammenarbeit. In diversen geführten Sitzungen wurden Ideen 
ausgetauscht, vergangenes besprochen und mögliche Projektansätze diskutiert. Wir 
von der Primarschule sind überzeugt, die Grundlagen für eine weitere Zusammenarbeit 
gelegt zu haben. Sobald alle Parameter abschliessend geklärt sind, werden wir weiter 
Informieren.  
 
Die gesamten Kosten im Konto 5040.04 beliefen sich auf CHF 28‘267.67, wobei die 
Politische Gemeinde ihren Anteil von CHF 13‘563.95 übernommen hat.  
Die Ausgaben der Primarschule Eschenz von CHF 14‘611.32 werden über den Fonds 
Baufolgekosten gedeckt. 
 
 
Konto 5040.04 
Der Projektkredit wurde im Jahr 2024 genehmigt. Das Volumen des Kredites betrug CHF 
225‘000.00. Im Folgejahr ist die Politische Gemeinde zum Projekt dazugestossen und 
der Projektkredit der beiden Schulgemeinden, gesamthaft CHF 450‘000.00, wurde auf 
alle drei Körperschaften aufgeteilt. Somit liegt der Projektkredit der Primarschule 
Eschenz vom Jahr 2024 bei CHF 150‘000.00. Davon stehen für das Jahr 2026 weiterhin 
CHF 95‘290.00 zur Verfügung.  
 
Den Kredit werden wir im kommenden Jahr auslaufen lassen. Je nach Projektstand 
werden wir einen weiteren Projektkredit beantragen müssen. Wir werden Sie zur 
gegebenen Zeit darüber informieren und miteinbeziehen.  
 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Jahresrechnung bis 27. März 2026 in der Schul-
verwaltung zur Ansicht offen. Bitte vereinbaren Sie vorgängig einen Termin. Detaillierte 
Informationen zur Rechnung 2025 finden Sie unter: www.schulen-eschenz.ch. 
Antrag Rechnung 2025 
 
Die Schulbehörde hat die Rechnung 2025 der Primarschulgemeinde Eschenz geprüft, 
für richtig befunden und beantragt, diese wie folgt zu genehmigen: 
 
Erfolgsrechnung   
Aufwand CHF 3'041'094.46 
Ertrag CHF 2'935'994.88 

Aufwandüberschuss CHF 105'099.58 
 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben CHF 14'611.32 
Einnahmen (Entnahme Baufolgekosten) CHF 14'611.32 

Nettoinvestitionen CHF 0.00 
 
 
Verlustverwendung 
Der Aufwandüberschuss von CHF 105'099.58 soll wie folgt verwendet werden: 
 
CHF 105'099.58  wird dem zweckfreien Eigenkapital belastet 
   (2990.00 / KTO 9001.00 – KST 9990) 
 
 
Die Abschlussbuchung wurde - gemäss Weisung vom Kanton – getätigt, benötigt 
jedoch zur definitiven Gültigkeit die Genehmigung des Souveräns.  
 
Nach Verbuchung des Aufwandsüberschusses beläuft sich das Eigenkapital wie folgt: 
 
Zweckfreies Eigenkapital CHF 1'535'017.89 
Gebundenes Eigenkapital (Erneuerungsfond Baufolgekosten) CHF 1'675'502.58 
Eigenkapital Total CHF 3'210'520.47 
 
In der vorliegenden Botschaft zur Jahresrechnung 2025 ist die Erfolgsrechnung «vor 
Verwendung des Aufwandüberschusses» und die Bilanz «nach Verwendung des 
Aufwandüberschusses» abgebildet. 
 
 
 
 
Antrag 
 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt, 
 
- die Jahresrechnung 2025 inkl. der Investitionsrechnung zu genehmigen  
- der Verlustverwendung zuzustimmen 
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Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Jahresrechnung bis 27. März 2026 in der Schul-
verwaltung zur Ansicht offen. Bitte vereinbaren Sie vorgängig einen Termin. Detaillierte 
Informationen zur Rechnung 2025 finden Sie unter: www.schulen-eschenz.ch. 
Antrag Rechnung 2025 
 
Die Schulbehörde hat die Rechnung 2025 der Primarschulgemeinde Eschenz geprüft, 
für richtig befunden und beantragt, diese wie folgt zu genehmigen: 
 
Erfolgsrechnung   
Aufwand CHF 3'041'094.46 
Ertrag CHF 2'935'994.88 

Aufwandüberschuss CHF 105'099.58 
 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben CHF 14'611.32 
Einnahmen (Entnahme Baufolgekosten) CHF 14'611.32 

Nettoinvestitionen CHF 0.00 
 
 
Verlustverwendung 
Der Aufwandüberschuss von CHF 105'099.58 soll wie folgt verwendet werden: 
 
CHF 105'099.58  wird dem zweckfreien Eigenkapital belastet 
   (2990.00 / KTO 9001.00 – KST 9990) 
 
 
Die Abschlussbuchung wurde - gemäss Weisung vom Kanton – getätigt, benötigt 
jedoch zur definitiven Gültigkeit die Genehmigung des Souveräns.  
 
Nach Verbuchung des Aufwandsüberschusses beläuft sich das Eigenkapital wie folgt: 
 
Zweckfreies Eigenkapital CHF 1'535'017.89 
Gebundenes Eigenkapital (Erneuerungsfond Baufolgekosten) CHF 1'675'502.58 
Eigenkapital Total CHF 3'210'520.47 
 
In der vorliegenden Botschaft zur Jahresrechnung 2025 ist die Erfolgsrechnung «vor 
Verwendung des Aufwandüberschusses» und die Bilanz «nach Verwendung des 
Aufwandüberschusses» abgebildet. 
 
 
 
 
Antrag 
 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt, 
 
- die Jahresrechnung 2025 inkl. der Investitionsrechnung zu genehmigen  
- der Verlustverwendung zuzustimmen 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

Jahresrechnung 2025 der Primarschulgemeinde Eschenz 

Beilage zur Jahresrechnung nach § 32 Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen. Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung 
und die Jahresrechnung per 31.12.2025 der Primarschulgemeinde Eschenz geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist die Schulbehörde verantwortlich, während unsere Aufga-
be darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Unsere Prüfung erfolgte nach 
anerkannten Revisionsgrundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzu-
führen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener 
Sicherheit erkannt werden. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung anhand von Stichproben. 
Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrund-
sätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrech-
nung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung 
den gesetzlichen Bestimmungen. Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung der 
Primarschulgemeinde Eschenz, die Jahresrechnung und die Gewinnverwendung 
entsprechend dem Antrag der Schulbehörde zu genehmigen. 

Eschenz, 16. Februar 2026 

Die Rechnungsprüfungskommission der Primarschulgemeinde Eschenz 

Pius Diener 

Eveline Metzger-King 

Hansueli Senn 
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                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                Bezeichnung
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 3’041’094.46 2’935’994.88 3’315’388.00 3’205’300.00

Nettoergebnis 105’099.58 110’088.00

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 8’085.90 9’800.00

Nettoergebnis 8’085.90 9’800.00

1 Legislative 8’085.90 9’800.00

11 Legislative 8’085.90 9’800.00

2 BILDUNG 3’018’782.43 218’284.23 3’285’188.00 165’400.00

Nettoergebnis 2’800’498.20 3’119’788.00

21 Obligatorische Schule 3’018’782.43 218’284.23 3’285’188.00 165’400.00

211 Eingangsstufe 402’618.28 25’143.85 440’650.00 28’000.00

212 Primarstufe 1’638’295.41 189’055.78 1’813’553.00 126’400.00

217 Schulliegenschaften 564’151.22 305.00 563’780.00 500.00

219 Obligatorische Schule, übriges 413’717.52 3’779.60 467’205.00 10’500.00

4 GESUNDHEIT 8’816.98 10’200.00

Nettoergebnis 8’816.98 10’200.00

43 Gesundheitsprävention 8’816.98 10’200.00

433 Schulgesundheit 8’816.98 10’200.00

9 FINANZEN UND STEUERN 5’409.15 2’717’710.65 10’200.00 3’039’900.00

Nettoergebnis 2’712’301.50 3’029’700.00

91 Steuern 5’223.25 2’664’145.10 10’000.00 2’835’000.00

910 Steuern 5’223.25 2’664’145.10 10’000.00 2’835’000.00

95 Ertragsanteile 50’823.00 200’000.00

950 Ertragsanteile übrige 50’823.00 200’000.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 185.90 2’742.55 200.00 2’500.00

961 Zinsen 2’742.55 2’500.00

969 Finanzvermögen n.a.g. 185.90 200.00

97 Rückverteilungen 2’400.00

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 2’400.00

Rechnung 2025 Budget 2026

Traktandum 4 - Budget 2026 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
 
 
Erfolgsrechnung Budget 2026 
vor Gewinnverbuchung 
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Rechnung 2025 Budget 2026

Aufwand 3’041’094.46 3’315’388.00

Ertrag 2’935’994.88 3’205’300.00

Erfolg -105’099.58 -110’088.00

Bericht zum Budget 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das Budget 2026 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher) und schliesst 
voraussichtlich mit einem Aufwandsüberschuss von CHF 110'088.00 ab. Auf der 
Aufwandseite wurden im Budget 2026 bereits die Einlagen in den Baufolgefonds mit 
CHF 250'000.00 berücksichtigt. Dies kommt einer Umlagerung von nicht gebundenem 
zu gebundenem Eigenkapital zugleich und unterstreicht die Notwendigkeit von 
neuem Schulraum für die Primarschule Eschenz. Ohne die Einlage in den 
Baufolgefond würde ein Ertragsüberschuss von CHF 139'912.00 resultieren. 
 
 
Erläuterungen zu den wichtigsten Budgetpositionen pro Kostenstelle. 

 
 
Allgemeine Erläuterungen Besoldung 
 
Die Besoldungskosten der Lehrpersonen werden durch das Amt für Volksschule 
Thurgau festgelegt, der jährliche Stufenanstieg sowie der Teuerungsausgleich 
wurden berücksichtigt.  
 
 
2110 Kindergarten  
 
Unser Kindergarten geht mit der Zeit. Zu ausgewählten Zeiträumen wird der 
Kindergarten Spielzeugfrei. Dies bietet den Kindern mehr Möglichkeiten eigene Ideen 
umzusetzen, kreativ zu sein und das Miteinander zu stärken. Damit wir dem Konzept 
gerecht werden, kommen im Konto Anschaffung Raumausstattung die Kosten von 
CHF 4'800.00 zu buche.  
 
Ebenso nimmt auch der Kindergarten am Projekt «Friedenswoche» teil. Die Kosten 
dafür belaufen sich für den Kindergarten auf CHF 2'000.00. Mehr Infos zum Projekt in 
der Kostenstelle Primarschule. 
 
 
2120 Primarstufe   
 
Die Primarschule Eschenz startet im neuen Schuljahr 2026/2027 ein Pilotprojekt zur 
Förderung ausgewählter Schüler*innen. In kleinen Gruppen und mit individuell 
angepassten Lernmaterialien bekommen sie zusätzliche Unterstützung, um 
Grundlagen zu festigen, Lücken zu schliessen und wieder Vertrauen in ihre 
Fähigkeiten zu gewinnen. Damit wir dies finanziell decken können, veranschlagen wir 
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im Konto Besoldung übriges Förderangebot CHF 32'000.00 mehr als in der Rechnung 
2025. Wir erachten es aber als absolut wichtig, sodass wir Kinder mit besonderen 
Herausforderungen unterstützen, wie auch Kinder mit besonderen Begabungen 
fördern können.  

Während der Friedenswoche werden ausgewählte Kinder zu Peacemakern 
ausgebildet. Das Projekt Peacemaker ist ein schweizweit anerkanntes Konflikt-
bewältigungsprogramm, das an verschiedenen Schulen bereits erfolgreich etabliert 
wurde. Die Kinder erlernen wichtige Kompetenzen in Konfliktlösung und Mediation. 
So unterstützen sie anschliessend ihre Mitschüler*innen dabei, Streitigkeiten friedlich 
und eigenständig zu lösen. Parallel erarbeiten alle Klassen gemeinsam, wie ein 
respektvoller Umgang miteinander gelingt und wie Konflikte konstruktiv gelöst 
werden können. Für diese Projektwoche, bei welcher wir externe Fachberater zur 
Seite haben, veranschlagen wir CHF 9'500.00 für die Primarschule.  

Weitere Budgetpositionen: 
Lehrmittel CHF 64'928.00 Lehrmittel 
Anschaffung Hardware CHF 10'000.00 ActivPanel e-Wandtafel 
Unterhalt Maschinen CHF 13'700.00 Ersatz Nähmaschinen 
Software-Lizenzen CHF 29'600.00 Diverse Lizenzen 
Skilager Valbella CHF 26'700.00 5./6. Klasse 
Planmässige Abschreibung CHF 30'100.00 IT-Infrastruktur 

2170 Schulliegenschaften 

Anschaffung Raumausstattungen CHF 15'600.00 Mobiliar/Schülerschreibtische 
Versorgung und Entsorgung CHF 41'700.00 Heizung, Strom, Entsorgung 
Unterhalt HB, Gebäude CHF 60'270.00 Diverse Sanierungen (1) 

Einlage Baufolgefonds CHF 250'000.00 Schulraumplanung (2) 

(1) Der Belag auf dem Vorplatz beim Pausenhof des Primarschulhauses ist durch 
die Wurzeln des Mammutbaumes beschädigt. Um Stolperfallen zu beheben ist eine 
«mammutbaumfreundliche» Sanierung vorgesehen. Wir möchten auf diesem Platz 
unseren Aussenschulraum für unsere Schüler*innen mit einem «Klassenzimmer im 
Freien» erweitern. Der Pingpongtisch wurde in diesem Zusammenhang bereits 
umplatziert und steht neu in der Nähe des Fussballplatzes. Zudem wird im Altbau des 
Schulhauses frisch gestrichen, die Sanitären Anlagen im Kindergarten werden 
erneuert und der Parkplatz beim Kindergarten erweitert.

(2) Bei der jährlichen Beitragsleistungsberechnung gibt der Kanton das Einlage-
potenzial pro Schulgemeinde vor, welchen Betrag max. als zweckgebundenes 
Eigenkapital eingelegt werden darf. Aufgrund dieser Parameter wurde die Einlage 
im Budget 2026 mit CHF 250'000.00 veranschlagt. Dies bekräftigt die unbedingte 
Notwendigkeit zur weiteren Schulraumplanung.
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9100 Allgemeine Gemeindesteuern 2’835’000.00
4000.00 Einkommenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr 1’950’000.00
4000.10 Einkommenssteuern natürliche Personen früherer Jahre 180’000.00
4001.00 Vermögenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr 270’000.00
4001.10 Vermögenssteuern natürliche Personen früherer Jahre 60’000.00
4002.00 Quellensteuern natürliche Personen 120’000.00
4010.00 Gewinnsteuern juristische Personen Rechnungsjahr 155’000.00
4010.10 Gewinnsteuern juristische Personen früherer Jahre 100’000.00

2190 Schulverwaltung 
  
Die Besoldungskosten inkl. Sozialleistungen und dem Teuerungsausgleich für das 
Verwaltungspersonal sowie die Entschädigungen der Behördenressorts, Strategie-
tagung, Sitzungen und Arbeitsgruppen sind mit rund CHF 201'725.00 budgetiert. 
 
Weitere Budgetpositionen: 
Übriger Personalaufwand  CHF 12'500.00 Diverses und Anlässe (1)  
Unterhalt Informatik (Hardware) CHF 5'100.00 Pauschale und Geräte 
Entschädigung an die Gemeinde CHF 47'000.00 Steuerbezugskosten 
 
(1) Nebst der Pauschale sind hier Anlässe für das gesamte Personal wie Weihnachts- 
und Examenessen sowie alle vier Jahre ein Legislaturanlass eingeplant. Jeweils am 
Anfang des Schuljahres findet ein «Kennenlern-Apéro» zusammen mit der 
Sekundarschule Eschenz und der Primarschule Wagenhausen-Kaltenbach statt. 
 
 
 
9100 Allgemeine Steuern 
 
Die Steuereinnahmen der Politischen Gemeinde und die Aufarbeitung vom tiefen 
Veranlagungsstand des Kantons wurden berücksichtigt. 
 
Die Aufteilung der Konten, ohne Forderungsverluste, sind wie folgt veranschlagt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
9500 Ertragsanteile übrige  
 
Die Grundstückgewinnsteuern sind mit rund CHF 200'000.00 im Budget, angelehnt an 
die Budgetierung der Politischen Gemeinde Eschenz. 
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Investitionsrechnung Budget 2026 
 
 

 
  

 
5040.04 Projektkredit 2024-2026 
Die Gremien Sekundarschule Eschenz, Politische Gemeinde und die Primarschule 
Eschenz erarbeiten eine gemeinsame Raumplanung. In der Investitionsrechnung gibt 
es für die Raumplanung den Projektkredit. Dieser weisst ein Guthaben von 95'290.00 
aus. Im Jahr 2026 ist geplant, dass wir die Schulraumplanung nach dem Stopp von 
2025 wieder aufnehmen. Der Grundstein dafür ist gelegt und alle drei Behörden-
gremien werden zu gegebener Zeit über den Stand der Dinge informieren.   
 
Die mit dem Projekt anfallenden Kosten werden über die Investitionsrechnung 
gebucht und mittels Entnahme aus dem Baufolgefond gedeckt. Somit eine Netto-
Null Investition. 
 
 
5062.00 Anschaffung Hardware 
Der bestehende Server der Primarschule und Sekundarschule Eschenz ist in die Jahre 
gekommen. Einen geplanten Ersatz dessen, wurde bereits im Jahr 2025 budgetiert. 
Aufgrund der Komplexität der gesamten IT-Beschaffung haben sich die jeweiligen 
Behördenmitglieder der Sekundarschule und Primarschule zusammengetan, um die 
bestmögliche Lösung für beide Schulen zu erarbeiten. Dies hat Zeit in Anspruch 
genommen, wir können nun aber eine für alle gewinnbringende Lösung 
präsentieren.  
 
Der alte Server wird durch zwei kleinere Server ersetzt. Dies vereinfacht die interne 
Handhabungen der Primarschule und Sekundarschule. Die Primarschule ist so in 
Sachen IT auf dem neusten Stand und bereit für die nächsten Jahre.  
 
Im genannten IT-Projekt kommt ein weiterer grosser Teil den Ersatzanschaffungen von 
Laptops und Tablets für Schüler*innen zugute. Diese Geräte haben einen 
Beschaffungsturnus von 4 Jahren. Da wir in diesem Jahr eine grosse Anzahl von ca. 
70 Geräten anschaffen, kommt das gesamte Projekt in die Investitionsrechnung und 
wird über 4 Jahre abgeschrieben. 
 
 
 
 
 

Funktionale Gliederung RE/BU IR Funk 6stellig

Nummer Bezeichnung
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 33’000.00 33’000.00 215’690.00 215’690.00

2 BILDUNG 33’000.00 33’000.00 215’690.00 215’690.00
2120 Primarschule 120’400.00 120’400.00
5062.00 Anschaffung Hardware 120’400.00
6900.00 Aktiv ierung 120’400.00
2170 Schulliegenschaften 33’000.00 33’000.00 95’290.00 95’290.00
5040.04 Projektkredit 33’000.00 95’290.00
6830.00 Entnahme Baufolgekosten 33’000.00 95’290.00

Budget 2025 Budget 2026
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IT-Anschaffungen im Detail 
 
Neuer Server CHF  34’000.00 
Weitere IT-Infrastruktur CHF  21'000.00 
Ersatz Firewall CHF  5'000.00 
27 Ersatz Laptops CHF 30'200.00 
46 Ersatz Tablets  CHF 30'200.00 
TOTAL IT-Projekt CHF 120'400.00 
 
Die Projektkosten werden während den nächsten vier Jahren über die Erfolgsrechnung 
mit CHF 30'100.00 pro Jahr abgeschrieben.  
 
 
 
Erläuterungen zu den Verpflichtungskrediten SRP (Schulraumplanung) 
 

 
 
Die oben aufgeführte Tabelle zeigt die Verpflichtungskredite seit dem Start der 
Schulraumplanung auf. Der Projektierungskredit 1 und 2 sind aufgebraucht oder 
verfallen. Aktuell arbeiten wir mit dem Projektkredit, welcher ein Guthaben von CHF 
95'290.08 aufweist. 
 
 
 
 
 
 
 
  

Rechnung Budget Total beantragte
2026 Ausgaben V-Kredite

Projektierungskredit 1* (1) 2020 0.00 50’000.00
Projektierungskredit 1* 2021 30’382.15 75’000.00
Projektierungskredit 1* 2022 5’471.70
Projektierungskredit 1* 2023 39’000.00 74’853.85
Projektierungskredit 2* 2023 4’545.25 100’000.00
Projektierungskredit 2* 2024 8’887.50 13’432.75
Projektkredit* 2024 40’098.60 225’000.00
Projektkredit* 2025 14’611.32 54’709.92
1/3 Minderung / Total 75'000.00 - Anteil PG Eschenz -75’000.00
Restbetrag Projektkredit* 95’290.08 150’000.00
Total CHF 95’290.08 142’996.52 375’000.00

*Alle Kredite sind Verpflichtungskredite, zweckgebunden und über mehrere Jahre nutzbar.
( 1) Verfall des Verpflichtungskredits infolge Corona Pandemie.

Investitionsrechnung
Budget 2026
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Antrag Budget 2026 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
 
 
Die Primarschulbehörde Eschenz hat das Budget 2026 geprüft 
und entsprechend abgenommen. 
 
 
Das Budget 2026 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher). 
 
 
Erfolgsrechnung Budget 2026 
 
Aufwand CHF 3'315'388.00 
Ertrag CHF 3'205'300.00 
Aufwandüberschuss (Verlust) CHF 110'088.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag 
 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt: 

 - das Budget 2026 zu genehmigen  

 - dem Steuerfuss von 60 % zuzustimmen (wie bisher) 
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FINANZPLAN 2027-2031
5
Primarschule Eschenz (Indikativ)

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 2’121 2’210 2’380 2’390 2’400 2’410 2’420 2’431
31 Sachaufwand 459 510 580 586 592 598 604 610
33 Abschreibungen 16 16 30 30 30 30 402 402
35 Einlagen Fonds EK 300 250 250 250 250 250 0 0
36 Transferaufwand 52 55 75 75 75 75 75 75
39 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 2’584 2’664 2’835 2’827 2’900 2’978 3’061 3’150
42 Entgelte 2 1 2 2 2 2 2 2
43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0 0 0
45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0 0 0
46 Transferertrag 352 264 366 301 301 301 301 301
49 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -11 -112 -113 -201 -144 -82 -136 -64

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 0 120 240 420
44 Finanzertrag 16 3 3 3 3 3 3 3

Ergebnis aus Finanzierung 16 3 3 3 3 -118 -238 -418

Operatives Ergebnis 5 -110 -110 -199 -141 -199 -374 -481
38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 4 0 0 0 0 0 0
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 4 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 5 -105 -110 -199 -141 -199 -374 -481
in Steuerprozenten 0.1% -2.4% -2.4% -4.2% -2.9% -4.0% -7.4% -9.2%

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Ausgaben 49 15 216 500 1’500 3’000 6’500 4’500
Einnahmen 49 15 95 500 800 700 380 0

Nettoinvestition 0 0 120 0 700 2’300 6’120 4’500

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Verwaltungsvermögen (14) 16 0 90 60 730 3’000 8’718 12’816
kurz-/langfristige Finanzverbindlichkeiten (201/206) 0 0 0 0 4’000 8’000 14’000 14’000
Eigenkapital (29) 3’080 3’211 3’255 2’806 2’115 1’466 712 231
davon Fonds/Vorfinanzierungen (291/293) 1’440 1’676 1’830 1’580 1’030 580 200 200
davon restliches EK (292/296/298/2999) 1’635 1’640 1’535 1’425 1’226 1’085 886 512
davon Jahresergebnis (2990) 5 -105 -110 -199 -141 -199 -374 -481

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Steuerkraft (einfache Steuer)   (CHF in 1'000) 4’310 4’444 4’580 4’695 4’817 4’947 5’085 5’233
Veränderung Steuerkraft 3.1% 3.1% 2.5% 2.6% 2.7% 2.8% 2.9%
Steuerfuss effektiv 60% 60% 60% 60% 60% 60% 60% 60%
Steuerfuss notwendig 60% 62% 62% 64% 63% 64% 67% 69%
Lohnanpassung Verwaltungspersonal 1.0% 1.0% 1.0% 1.0% 1.0%
Lohnanpassung Lehrpersonal 0.3% 0.3% 0.3% 0.3% 0.3%
Teuerung Sachaufwand 1.0% 1.0% 1.0% 1.0% 1.0%
Kapitalkosten (Zinssatz) 3.0% 3.0% 3.0% 3.0% 3.0%
Anzahl Schüler (Durchschnitt RJ) 153.5   155.0   156.5   163.0   161.0   153.5   147.5   142.5   

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Eigenkapitalquote (zu operativem Aufwand) 104.5% 105.6% 98.2% 84.2% 63.2% 42.1% 19.0% 5.9%

Nettoverschuldungsquotient -118.6% -120.5% -111.6% -97.2% -47.8% 51.5% 261.5% 399.5%

Zinsbelastungsanteil 0.0% 0.0% -0.1% -0.1% -0.1% 3.6% 7.1% 12.1%

Zinsbelastungsrisiko 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 6.2% 12.2% 20.8% 20.3%

Aufwanddeckung - - 96.7% 94.0% 95.8% 94.3% 90.0% 87.8%

Erfolgsrechnung  (CHF in 1'000)

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

Bilanz per 31.12.  (CHF in 1'000)

Kennzahlen

Parameter
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Primarschulteam 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Klassenlehrpersonen  
 
Kindergarten Anja Frei  Ost 
 Janick Frey West 
 
Primarschule Livia Arnet  1./2. Klasse A 
 Sonja Schwizer 1./2. Klasse A  
 Karin Brändle 1./2. Klasse B 
 Monika Grutschnig 3./4. Klasse A 
 Hansmartin Sigg 3./4. Klasse B 
 Andreas Brühlmann 5./6. Klasse A 
 Isaak Wiesmann 5./6. Klasse B 
 
Lehrpersonen 
 
Kindergarten Franziska Vogl Schulische Heilpädagogin  
 Manuela Bär Fachlehrperson  
 Ruth Frei Klassenassistentin 
 Ariane Tschalèr Klassenassistentin 
 
Primarschule Seraina Vetterli Schulische Heilpädagogin  
 Martina Hunziker Fachlehrperson 
 Karin Diener Fachlehrperson 
 Franziska Sigg Fachlehrperson 
 Isabelle Schäfli Fachlehrperson 
 Kirsty Wellens Fachlehrperson 
 Anna Bohnacker  Fachlehrperson 
 Shiraz Schmid Fachlehrperson 
 Ruth Grob Klassenassistentin 
 Vera Stokholm Klassenassistentin 
 Tanja Geissbühler Klassenassistentin 
 Vanessa Derber Klassenassistentin 
 
 Dennis Hensel Schulsozialarbeiter 
 Maxi König-Scherr Logopädin 
  
 
 
 

Stefanie Hug 
Schulleitung  
  
schulleitung.ps@schulen-eschenz.ch 

052 741 25 33 
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Primarschulteam 
 
 

 
 Mihaela Plecas 
 Schulverwaltung und Technischer iScout 
 

 schulverwaltung.ps@schulen-eschenz.ch  
 052 566 72 77 
 
 
 
 

 
 
In meiner Funktion als Schulverwaltung übernehme ich vielfältige administrative und 
organisatorische Aufgaben. Als zentrale Drehscheibe entlaste ich die Schulbehörde 
und unterstütze die Schulleitung bei verschiedenen Belangen. Für die Lehrpersonen 
fungiere ich als Dienstleistungsstelle und stehe für verschiedene Anliegen zur 
Verfügung. Zu meinen Hauptaufgaben zählen nebst dem operativen Tagesgeschäft 
die Finanzbuchhaltung, Personaladministration, Lohnbuchhaltung, Schülerverwaltung 
sowie die Koordination der Raumvermietung. 
 
Jahresbericht Schulverwaltung 
Der Rechnungsabschluss hat zu Beginn des Jahres oberste Priorität, damit sämtliche 
Unterlagen fristgerecht für die jährliche Rechnungsprüfungskommission bereitgestellt 
werden können. Im Anschluss wird zusammen mit der Behörde die Botschaft erstellt. 
 
Mitte Jahr wird alles für den Schuljahreswechsel vorbereitet, um einen reibungslosen 
Ablauf für die Lehrpersonen zu gewährleisten. Im neuen Datenverwaltungssystem 
werden die neuen Klassenkonstellationen erfasst. Dadurch werden die Schülerdaten 
im Pupil bereitgestellt und die Schulleitung, die Lehrpersonen sowie die Eltern können 
das Connect für die Absenzmeldungen und Kommunikation nutzen. In den 
Sommerferien werden für die neuen Lehrpersonen alle wichtigen Unterlagen und 
Accounts vorbereitet, damit alles für den Einführungstag vorbereitet ist. 
 
Im vierten Quartal des Jahres steht der Budgetprozess an und die Zusammenarbeit mit 
der Schulbehörde, der Schulleitung und den Lehrpersonen intensiviert sich, um alle 
Budgetvorschläge zu besprechen, abzuwägen und schlussendlich im Abacus-System 
zusammenzuführen. Die Aufgaben der Schulverwaltung sind ganzjährlich sehr ab-
wechslungsreich, interessant und bringen immer neue Herausforderungen mit sich. 
 
TICTS – Technischer iScout 
Ab der 3. Klasse arbeiten die Kinder mit ihrem persönlichen Laptop. Zu Beginn jedes 
Schuljahres gehört es zu meinen Aufgaben, die Geräte zuzuweisen und einzurichten. 
Im Vorfeld müssen die entsprechenden Accounts auf den verschiedenen 
Lernplattformen eröffnet werden, sodass sich die Kinder am ersten Schultag 
reibungslos anmelden können.  
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Primarschulteam 
 
 
 

 Roman Hugener 
 Hauswart 
 
 roman.hugener@schulen-eschenz.ch  

078 256 23 87 
 
 
 
 

Als Hauswart der Primarschule bin ich für die Instandhaltungen und Reparaturen des 
Schulgebäudes, deren Einrichtungen und den Aussenbereich verantwortlich. Ich 
sorge dafür, dass die Räumlichkeiten für den Schulbetrieb sauber und in gutem 
Zustand gehalten werden.  
 
Als KOPAS (Kontaktperson für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz) überwache ich 
zudem die Sicherheits- und Brandschutzvorkehrungen.  
 
Jahresbericht Hauswart 
In den Sommerferien wurde unsere Liegenschaft durch einen anthrazitfarbigen 
Container ergänzt. Dieser dient als Büro für unsere Schulverwaltung sowie für die 
Behördenmitglieder.  
 
In Zusammenarbeit mit dem neuen Behördenmitglied im Bereich Sicherheit wurde das 
Sicherheitskonzept überprüft und entsprechend aktualisiert. Somit sind wir in Bezug auf 
Sicherheit, Arbeits- und Gesundheitsschutz auf dem neuesten Stand. 
 
Um auf dem aktuellen und bestmöglichen Standard zu sein, absolvierte ich als KOPAS 
einige Weiterbildungen im Bereich Sicherheit, Arbeit und Gesundheitsschutz. Damit die 
Schule für Notfälle jeglicher Art bestmöglich vorbereitet ist, wurde das Personal und 
die Schulkinder diesbezüglich geschult.  
 
In der alten Turnhalle musste die komplette Beleuchtung aus alters- und technischen 
Gründen ausgewechselt werden. Die Garderobengänge wurden durch meine 
Eigenleistung mit einem frischen Anstrich versehen. 
 

Auf der Schulanlage standen diverse Erneuerungen an. So 
wurden im EG-Neubau die Rollläden ersetzt, auf dem Spielplatz 
und um den Mammutbaum herum, die Holzeinfassungsstämme 
aus Verwitterungsgründen erneuert.  
 
Die Grundstücksgrenze auf dem Spielplatz wurde mit einem 
neuen Zaun versehen. 
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Unsere Standorte in 8264 Eschenz 
 
 
Kindergarten Kindergartenweg 10 052 741 42 64 
Primarschule Frauenfelderstrasse 2 052 741 19 95 
Schulverwaltung Frauenfelderstrasse 2 052 566 72 77 
Alte Turnhalle Unterer Schulweg 9 052 741 11 31 
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